
Fairtrade-Kreis Offenbch

Fairer Handel gelingt gemeinsam -  

machen auch Sie mit!

Wie sind die Akteure des fairen Handels  
untereinander vernetzt? 
 
Die Steuerungsgruppe des Kreises Offenbach vernetzt 
die Aktiven im Landkreis und organisiert gemeinsame 
Aktivitäten, zum Beispiel während der Fairen Woche. 
Aber auch über die Kreisgrenzen hinaus findet ein Aus-
tausch statt. Der Kreis Offenbach ist Mitglied bei 
Rhein.Main.Fair e. V. und innerhalb der Metropolregion 
FrankfurtRheinMain, die ebenfalls den Fairtrade Titel 
trägt, mit den Akteuren verbunden. Fairtrade Deutsch-
land e. V. unterstützt die Fairtrade-Familie mit der Aus-
richtung von regionalen und nationalen Vernetzungs- 
treffen.  
 
Mehr zur Steuerungsgruppe des Landkreises finden Sie 
hier: https://www.kreis-offenbach.de/Themen/Sozia-
les-Gesell-schaft/Fairtrade/Steuerungs-gruppe/ 

 

 

Sie haben Fragen, Ideen oder wollen aktiv 
werden? 
 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. Mit  
unserem kostenlosen E-Mail-Verteiler sind Sie immer 
auf dem Laufenden. Schreiben Sie uns eine Mail und 
wir nehmen Sie gerne in den Verteiler auf.  
 
Sibylle Möller 
Fairtrade-Beauftragte des Kreises Offenbach 
Telefon 06074 8180-3109 
E-Mail international@kreis-offenbach.de  
Web www.kreis-offenbach.de/fairtrade  
 
 

Copyright der verwendeten Bilder 

Bio- und Fairtrade-Siegel © TransFair e. V. 

Mitglied der Fairtrade-zertifizierten Kakaokooperative ECOJAD  
aus der Elfenbeinküste © Eric St-Pierre 

Näherinnen arbeiten mit Fairtrade-Baumwolle in Indien © Anand Parmar

Wie kann ich mitmachen? 
 
Es gibt unzählige Möglichkeiten, um den fairen Handel 
zu unterstützen.  
 
Sie können    
• bei Ihrem nächsten Einkauf darauf achten, Pro- 

dukte aus fairem Handel zu kaufen.  
• sich in Ihrem Verein dafür einsetzen, dass faire  

Getränke und Speisen ausgegeben werden oder  
Trikots aus fairer Herstellung angeschafft werden.   

• in Ihrer Schule oder Kommune einen Vortrag über  
Produktionsbedingungen im globalen Süden  
organisieren oder sich dafür stark machen, dass  
diese als Fairtrade-School oder Fairtrade-Town  
ausgezeichnet werden.   

• sich als Gastronom oder Einzelhändler jederzeit der  
Kampagne anschließen. Dies ist denkbar einfach.  
Sie müssen lediglich zwei fair gehandelte Produkte  
im Sortiment führen und dies durch ein einseitiges  
Formular schriftlich gegenüber dem Landkreis  
bestätigen. 



Wo bekomme ich fair gehandelte Produkte 
im Kreis Offenbach? 

 

Fair gehandelte Produkte erhalten Sie in zahlreichen 
Einzelhandelsgeschäften und Gastronomiebetrieben im 
Kreis Offenbach.  
 
Auf unserer Webseite finden Sie alle teilnehmenden 
Betriebe: www.kreis-offenbach.de/fairtrade  
 

 
Welche fair gehandelten Produkte gibt es? 
 

Die Produktpalette ist riesig:  

• Reis,  

• Gewürze,  

• Tee,  

• Kaffee,  

• Zucker, 

• Honig,  

• Bananen, 

• Schokolade,  

• Kekse,  

• Wein, 

• Goldschmuck,  

• Fußbälle,  

• Kleidung,  

• Spielzeug  

• und noch Vieles mehr.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.fairtrade-deutschland.de/produkte  

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
seit Anfang 2020 trägt der Kreis  
Offenbach den Titel Fairtrade-Kreis. 
Als international geprägter Landkreis 
in einer globalisierten Welt ist es uns 
ein Anliegen, Verantwortung zu  
bernehmen und dazu beizutragen, die soziale und wirt-
schaftliche Situation von Kleinbauern und Beschäftig-
ten auf Plantagen zu verbessern, Kinderrechte zu 
schützen und umweltschonende Anbaumethoden zu 
fördern.  
 
Als „Fairtrade-Kreis“ unterstützen wir den fairen  
Handel auf kommunaler Ebene und vernetzen Akteure 
aus Zivilgesellschaft, Politik und Wirtschaft, die sich für 
den fairen Handel vor Ort stark machen. Ziel ist es, das 
Bewusstsein für gerechte Produktionsbedingungen 
sowie soziale und umweltschonende Herstellungs- und 
Handelsstrukturen in der Gesellschaft noch stärker zu 
verankern. 
 
Auch Sie können mitmachen! Wie? Das erfahren Sie in 
diesem Flyer. 
 
Mit fairen Grüßen 
 
 
Oliver Quilling 
Landrat 

Wie wird man Fairtrade-Landkreis oder 
Town?  
 

Als Fairtrade-Town können sich unter anderem Städte, 
Gemeinden, Kreise oder Regionen bewerben. 
 
Um den Titel tragen zu dürfen, muss eine Kommune 
fünf Kriterien erfüllen, die das Engagement für den  
fairen Handel zeigen. Diese sind 
 
• ein politischer Beschluss,  

• die Bildung einer Steuerungsgruppe,  

• der Verkauf fair gehandelter Produkte  
im Einzelhandel und in der Gastronomie,  

• die Einbindung der Zivilgesellschaft und  

• Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Die Organisation Fairtrade Deutschland e. V. prüft die 
Anträge in Deutschland und verleiht bei Erfüllung der 
Kriterien den Titel. Der Titel muss alle zwei Jahre er-
neuert werden.  
 
Mehr hierzu unter:  
https://www.fairtrade-towns.de/mitmachen/kriterien  


